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Tennis bleibt aktuell …..
Tennisverein Niederdorf

Fast zwei Jahrzehnte beherrschten drei 
Spieler das Herrentennis: Roger Federer, 
Raphael Nadal und Novak Djokovic - sie 
spielten Tennis in Perfektion. Vor allem 
Federer, der letzthin in London beim La-
ver-Cup seinen Abschied vom Profitennis 
feierte, faszinierte jahrelang mit Zauber-
schlägen, Eleganz und Tennis aus dem 
Lehrbuch. Er, einer der größten Tennis-
spieler, vielleicht der Größte überhaupt, 
hat nun Adieu gesagt. In dieser unglaub-
lich lagen Zeit prägten all diese drei Spie-
ler nicht nur das Spiel, sondern stellten 
die gegenseitige Wertschätzung und Re-
spekt, ja sogar Freundschaft in den Vor-
dergrund, sowohl im Spielfeld und auch 
außerhalb des Tennisplatzes, zur Freude 
der Fans und des Publikums. Auch unser 
Lokalmatador Andreas Seppi will mit den 
Big-3 aufgezählt werden, denn seine Pro-
fikarriere teilte er mit diesen großartigen 
Spielern. Sein Best-Ranking mit Platz 18 
in der ATP-Rangliste schaffte er im Jän-
ner 2013, er war 810 Wochen, also fast 
16 Jahre ein Top 100 Spieler, er nahm an 
67 Grand Slams, den wichtigsten Ten-
nisturnieren der Welt teil, schlug zudem 
Federer und Nadal, ….. einfach großartig. 
Auf der Tour war Seppi als fleißiger, ange-

nehmer, ruhiger Typ bekannt und wurde 
deshalb von seinen Gegnern und Trainern 
sehr geschätzt. Letzthin sagte Ivan Ljubi-
cic, ehemaliger Weltklasse-Spieler und 
langjähriger Federer-Trainer folgende 
Worte: „Andreas Seppi ist einer von de-
nen, die man sich zum Vorbild nimmt und 
davon träumt, dass die eigenen Kinder so 
werden wie er“. Mehr kann nicht gesagt 
werden über einen großen Tennisspieler 
wie Seppi, der beim ATP Challenger in 
Gröden, seinem Heimturnier, seine aktive 
Karriere als Spieler beendete.
Ein Generationenwechsel hat sich letzthin 
schon angekündigt. Junge und talentierte 
Spieler „kratzen“ an der Machtposition 
der „Oldies“. Carlos Alcaraz, ein 19jähri-
ger Spanier stürmte kürzlich an die Spitze 
der Weltrangliste. Jannik Sinner schreibt 
nach Seppi die Südtiroler Tennisgeschich-
te weiter und nimmt z.Z. Platz 12 inne. 
Also bleibt es für uns Tennisfans weiterhin 
spannend, Tennis bleibt aktueller denn je.
Der Tennisverein hält weiterhin an diesem 
Trend fest. Vielfältige Angebote sollen 
junge und jung gebliebene Spieler*innen 
vom Tennis begeistern. Unsere Tennisan-
lage bietet sowohl im Sommer als auch im 
Winter optimale Bedingungen. Dies kann 

man dem Hören/Sagen vieler Tennisspie-
ler und Besucher entnehmen. Die Zahlen 
und Statistiken untermauern dies noch 
konkreter.

Mitglieder

Der Stand der Mitglieder bewegt sich seit 
Jahren konstant zwischen 110 und 130, 
alles aktive Tennisspieler*innen. Die Ju-
gend behält mit ca. 56% leicht die Ober-
hand. 

Tennis-Spielstunden

Seit der Errichtung des Airdome werden 
in einem Jahr, also in ca. 46 Wochen, wo 
die Anlage geöffnet ist, sage und schreibe 
über 5.700 Stunden Tennis gespielt, ein 
Durchschnitt von 9 Stunden pro Tag und 
Platz. Die gespielten Stunden teilen sich 
wie folgt auf:
- Kursstunden Tennisschule 25%; 
- Meisterschaften und Turniere 12%; 
- Mitglieder und Gäste 63%.
Von den ca. 46 Wochen werden 19 Wo-
chen im Sommer gespielt (ca. 1.900 
Spielstunden) und 27 Wochen Airdome 
(ca. 3.800 Spielstunden). Aus dem resul-
tierendem Verhältnis ist ersichtlich, dass 
Tennis im Winter ein großes Thema ist 
und vermutlich auch bleiben wird.

Tennisschule

Die vorhandene Struktur ermöglicht es 
uns, ganzjährig Tenniskurse durchzu-
führen. Zurzeit nehmen über 60 Kinder 
regelmäßig dieses Angebot mit Tennis-
lehrer Cristian in Anspruch, Kinder aus 
Niederdorf und auch aus den Nachbar-
gemeinden. Wie schon vorhin erwähnt, 
nehmen die Kursstunden einen beträcht-
lichen Anteil in Anspruch. Besonders die 
Kursstunden mit den ganz Kleinen, wel-
che meist nur auf einem halben Spielfeld 
durchgeführt werden, haben in letzter 
Zeit enorm zugenommen, sodass „über-

Unsere Tennisjugend mit Präsident Paul Troger 
beim ATP-Challenger-Turnier in Gröden mit Andreas Seppi
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spitzt“ gesagt, diese Spielstunden nicht 
für Mitglieder und Gäste reserviert wer-
den können. Hier müsste für die Zukunft 
eine Lösung gefunden werden. Erfreulich 
ist natürlich, dass sich alle Kinder in un-
serer Tennisschule wohl fühlen und mit 
Freude die Kurse besuchen. Vor kurzen 
wurde ein OPEN DAY für Neuinteressierte 
angeboten und es nahmen über zwanzig 
Kinder und Erwachsene teil, um in Form 
von Ball-Geschicklichkeitsspielen und ers-
ten Ballwechseln etwas in die Tenniswelt 
„hineinzuschnuppern“.   

Hervorzuheben

FIT
Im Frühjahr wurde mit neun Mannschaf-
ten an den Meisterschaften in den ver-
schiedenen Kategorien teilgenommen. 
Die Mannschaft der OVER45 Herren in 
Besetzung Cristian Ghiani, Stefan De Mar-
tin, Andreas Troger und Maurizio Costan-
zo (Osteopath) holten sich den Landes-
meistertitel mit Diplom. Wir gratulieren!!

VSS
Über 20 Kinder spielten bei fünf Turnieren 
im Bezirk Pustertal mit. Einige besonders 
fleißige wie Jonas und Simon Irenberger, 
Ivan Kahn ließen mit Siegen bei anderen 
Turnieren in der Provinz aufhorchen, qua-
lifizierten sich auch dadurch für das Lan-
desfinale in Völs am Schlern, und spielten 
sogar zu unserer Freude ganz vorne mit. 
Den Landesmeistertitel in der Kategorie 
U18 Buben holte sich Simon Irenberger, 
Jonas wurde Dritter. (erster VSS LM-Titel 
für den TVN). Wir gratulieren!

ATP
Für das Herren Challenger Turnier in Grö-
den Ende Oktober wurden vom Veran-
stalter Balljungs*mädels gesucht. Manuel 
Basso, Jonas und Simon Irenberger und 
Patrik Peintner ergriffen die Gunst der 
Stunde und standen mit TOP-150 Welt-
klassespielern auf deM Center Court. Wie 

öfters schon in Vergangenheit entpupp-
ten sich aus einstigen Balljungs auch eini-
ge Klassespieler. Für unsere Jungs war es 
vorerst einmal ein tolles Erlebnis. Danke 
Jungs!!

Vorhaben

Wegen der zunehmenden Knappheit an 
verfügbaren Tennisstunden bemühen wir 
uns, eine Lösung zu finden. Diese könnte 
mit einem Klein-Tennisplatz (TouchTen-
nis), welcher unterhalb der Tennisbar 
Platz finden könnte, gelöst werden. Mit 
den Entscheidungsträgern der Gemein-
de und Fraktion sollte demnächst eine 
Machbarkeitsstudie erstellt werden, um 
ein kostengünstiges und naturbewusstes 
Projekt zu realisieren.  

Kalendertermine

26. Dezember  bis  5.Jänner:
Nationale Weihnachts-Tennisturnier Ka-
tegorie 3.4.NC Herren
Jänner / Februar:
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Danke

Die aktive Beteiligung von Vereinsmitglie-
dern, Hobbyspielern und Gästespielern 
ermöglichen das gute Funktionieren un-
serer Tennisstruktur. Jeder Spieler bezahlt 
sein Hobby aus eigener Tasche und trägt 
damit dazu bei, dass Tennisbar und Ten-
nisplätze mit Leben gefüllt werden, und 
dass auch die anfallenden Betriebskosten 
zum Großteil abgedeckt werden können. 
Die vielen großzügigen Gelder von Spon-
soren, die jährlichen Beiträge der öffent-
lichen Verwaltungen ermöglichen dem 
Verein, die Tätigkeiten durchzuführen 
und vor allem den Fortbestand unserer 
Tennisschule zu sichern, welche für die 
Gesellschaft eine wichtig sportliche und 
soziale Einrichtung darstellt und nicht 
mehr wegzudenken ist. Danke für die Un-
terstützung!!
Wir bleiben also am Ball, denn nur so 
bleibt Tennis auch in Niederdorf AKTUELL. 
Besuchen Sie uns auf 

www.tvn.bz

Paul Troger

 

VSS-Landesmeister Simon Irenberger (Mitte), Bronzemedaille für Jonas Irenberger (rechts)


